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Jo. 289, II . Glatt. Vonnerfag , 9 . Hezemper 1880 .

Abonnement : 3

Brtagertehin 10 Ugblacne der Stadt M annheim un
durch die Poſt bez, incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 90 pro Quartal . Erſcheint wöchentlich 7 mal ,
S gun - und Feſttage ausgenommen .

Badiſche Volks⸗Zeuung .

kiger
»Inſerate :

d Umgebung .
Einzel⸗Nummern 8

1Doppel⸗Nummern f0Mannheimer Dolksblatt ,

digmund Kaufmann , 222 : : —T5. . . —.—.
in

⸗ Commiſſons- Geſchäft Fif eraem n ln
,

„dapfen Wennere dens-Lersleherungs 1863

am Hopfenmarkt , Karolinenſtraße 36 0

OSMOS . “ 2Ein⸗ & Verkauf non Hopfen.

Sathkundige , reelle und grumple
Bedienung .

Schriftliche und mündliche Ertheilung
von nur auf authentiſchen Infor⸗
mationen fußenden Markt⸗ und
Stimmungs ⸗Verichten diverſer 0Plätze. 10347

Herausgeber von Marktberichte⸗
an 35 der verbreitetſten Fach⸗ und
Tageszeitungen des In⸗ und Auslandes .

8 und 1⁴ Tag gehend, 1
Schwarzwälder Ahren ,

Wecker 3

von 5 Mark an ,

Taschenuhren
in Gold u. Silber zu den billigſten

Preiſen , auch auf Abzahlung ,
empfiehlt 10175

H. Hofmann , II 3, 20 .

laninos ,
Flügel ete .

— neu und gebraucht ,
grösste Auswahl .

Verkauf und Vermiethung ,
Oelgemülde moderner Meister .

A. Donecker . 12064

sollde Kapitalanlage , 50 Progent Anthell am Geschäftsgewinne , Cautlons - Darlehen ,
8 Corporationsversicherung , Unanfechtbarkeit der Pollee u. 8. w. — Tüchtige Vertreter

allerwärts gesucht . — Näheres bei den Agenten der Bank und der
Subdirection Mannbeim .

Deutsche Unionbank .
Wir eröffnen ppopiſtonsfreie laufende ( Chek ) ⸗Rechnungen mit Ver⸗

zinſung der Einlagen .
Die auf uns gezogenen Cheks werben auch in Berlin und

Frankfurt a . M. bei den bezeichneten Stellen ſteſeufrei
ugelöſt .

e em die Verwahrung und Verwaltung offener Effecten⸗

nämlich :
Abtrennung und Einziehung der Zins⸗ und Dividenden⸗Caupons ,
Die Controlle über Verlooſung , Kündigung , Conpertirung u. ſ. w.
Das Ineaſſo verlooſter reſp . gekünd . Stüce ,
Die Beſorgung neuer Coupons⸗Bogen , 6614
Die Leiſtung fälliger Einzahlungen u. ſ. w.

Ferner nehmen wir Werthpapiere verſchloſſen in Depot .

Wir vermitteln den An⸗ und Verkauf aller Gattungen

von Werthpapieren zu den billigſten Bedingungen .
Mannheim , im Auguſt 1885 . Die Direoti on .

heinische Credit - Bank
in Mannheim .

Filialen in Heidelberg , Karlsruhe , Freiburg i. B. und Constanz .

Neu ! Sachs ' s Neu !

Geſundheits⸗FJahlen
mit patent . Ventilation

Wir eröffnen laufende Rechnungen , besorgen das Incasso
von Wechseln auf das In - und Ausland , stellen Wechsel ,
Checks und Accreditive auf alle Handelsplätze der Welt aus .

Wir vermitteln den commissionsweisen An - und Verkauf
von Effecten an der Mannheimer und an allen auswärtigen
Börsen .

Alles zu den billigsten festen Sätzen .

Wir führen provisionsfreie Chekrechnungen und gewähren
ür deren Benutzung die grösstmöglichen Vortheile und Er -

eichterungen .
Wir übernehmen Werthpapiere aller Gattungen zur

sicheren Aufbewahrung und Verwaltung und sind bereit , davon
die Einkassirung der fälligen Coupons , die Revision verloos -
barer Werthpapiere , die Einziehung gekündigter Obligationen ,
die Leistung ausgeschriebener Einzahlungen und alles sonst
Erforderliche zu besorgen .

Desgleichen nehmen wir verschlossene Werthsachen in

Verwahrung .
Die bei uns hinterlegten Gegenstände werden in den

feuerfesten Gewölben unseres Bankgebäudes aufbewahrt , und
wir übernehmen dafür die Haftbarkeit nach den gesetzlichen
Bestimmungen .

Die Berechnung von Gebühren ist einer Vereinbarung
vorbehalten . 8106

bei Emil Kölle , F l, l,

Breiteſtraße . 11861

Nühmaſchinen⸗Reparaturen
werden in eigener Werkſtätte
pünktlichſt ſchnell und billigſt be⸗
ſorgt . Martin Decker , 8255

Maunheim A 3 , 5 .

Auflage 344,000 ; das verbreiteſte
aller deutſchen Blätter überhaupt ;

außerdem erſcheinen Ueberſetzungen in

TWwölf fremden Sprachen .
Die Modenwelt .

Illuſtrirte Zeit⸗

ung für Toilette
u. Handa rbeiten .
Monatlich 2 Num⸗
mer . Preis vier⸗
teljährlich M. . 25

75 Kr . Jährl .
erſcheinen :

24 Nummern mit
Toiletten u. Hand⸗
arbeiten , enthal⸗

tend gegen 2000 Abbildungen mit Be⸗
ſchreibung , welche das ganze Gebiet
der Garderobe und Leibwäſche für
Damen , Mädchen und Knaben , wie
für das zartere Kindesalter umfaſſen ,
ebenſo die Leibwäſche für Herren und
die Bett , und TCiſchwäſche ꝛc. , wie
die Handarbeiten in ihrem ganzen
Umfange .

2 Beilagen mit etwa 200 Schnitt⸗

7 2

1555erlauf behen Heſchäſtsaufgabe
Unſere noch ſehr bedeutenden Wagrenvorräthe verkgufen mir von jetzt

ab, um damit zu räumen zu äußerſt ermäßigten Preiſen und empfehlen
wir ganz beſonders :

Canzlei⸗ und Poſtpapiere aler At,

2 Depots und beſorgen hierbei alles im Intereſſe unſerer Kunden Nothwendige ,

C. Ruf
Grossh . Badischer Hof- Photograph

12 . 7. Hannheim . 4 2. 7.
——————

Auch die größte Zahl der zu Weihnachten an mich
gelangenden g0l. Aufträge bezüglich der iic er
Photographien irgend welcher Art , namentlich aber el⸗
Aqnuarell⸗ u . Paſtell⸗Gemälde, ſowie Linographien
nach eigener Metbode , bin ich in der Lage , bei ge⸗
diegenſter Ausführung in kürzeſter Zeit liefern zu können⸗

Veranlaßt durch die mir von einem gütigen Publikum
bis jetzt in ſo reichem Maaße zugefloſſenen Aufträge , habe
ich ſowohl hier , wie in Freiburg , eine geeignete
Vermehrung meines ſte und

Be
Perſonales eintreten

laſſen , um ſtets das Neueſte und Beſte in eleganteſter
Ausſtattung in meinem Fache bieten zu können .

Hochachtend

S . Ruf ,
Hof⸗Whotograph .

Mannheimer Handels⸗eitung .

Weihnachtsaufträge .
0 Fhotographien jeder Art und Grösse

werden zu bestimmten Zeitpunkten bestens

ausgeführt .
Kinderaufnahmen beliebe man möglichst vorher

anzumelden .

Aufnahmezeit —3 Uhr . 11748

Um alle Beſtellungen für Weihnachts⸗Geſchenke in gutet
Ausführung rechtzeitig zu liefern , bitte gütige Aufträge
baldigft an mich gelangen zu laſſen . 8020

V . Bierreth , Photograph ,
Heidelbergerſtraße P 7 , 21

Total - Ausverkauf

Aufgabe des Geschäfts
unter Fabrikpreiſen als wie :

Schmuckgegenſtände Caxes à Liqueurs .
in Jet , Schildplatt , Elfenbein u. Oxid . Goldfiſchſtänder und Aqugriumgz .

Portefeuille und Lederwaaren , —
Photographiealbum , Schreibmappen , Antik geſchnitzte Holzwaaren :

Etagsres , Garderobe⸗ und Handtuch⸗1 haller, Conſols , Heusgpolßetan unb Taſchentuchkaſten , halter , ols , Hausapotheken,e ee
Rauchliſche , Arbeſtztiſche , Toilstte⸗ undSPunde Cigarren⸗Etui,

Brief⸗ U. Banknotentaſchen und alle in Nähtiſche ꝛc. de.
Säulen und Staffeleien .Hieſes Fach einſchlagende Artikel .

iee e Bein, Alféenide und versilb . Waaren .

acker Goiten-Fächer von 50 Pig. Tiſch⸗ und Tranchir Beſeche, Solebtee
18 200 Mark

. Tafelaufſätze , Schgalen u. Körbe ,
535 Bowlen , Eſſig⸗ und Salzgeſtelle , Mefſei

WPhautaſie⸗Artikel und Gabeln , Lampen ze. zc,
i

*
i

＋7
i

„ C f 1in Bronce
Mallien 1 utvre poli Muſikgeseuſtände .5

Fantaſiegegenſtände , Doſen von —12
Stücke ſpielend , großes Schlagwerk

— — mit und ohne Glocken , bewegliche Fi⸗
VBaſen , Figuren . guren , Zither , Harfe ꝛe.

Tiſch⸗, Vifite⸗ und Cabinet⸗Rahmen , Stickereien . 1084 %
Staffeleien und hundert andere Artikel . ] Angefangene und fertige Stickerelen .

B. Herrmanns Bazar , N 2, 8, Mannbeim .

Schreibzeuge , Schreibgarnituren .

muſtern für alle Gegenſtände der
Garderobe und etwa 400 Muſter⸗
Vorzeichnungen für Weiß⸗ und Bunt⸗
ſtickerei , Namens⸗Chiſfren .

Abonnements werden federzeit ange⸗
nommen bei allen Buchhandlungen
and Poſtanſtaten . Probe⸗Num⸗
mern gratis und franko durch die
Expeditlon , Berlin W, Potzdamer⸗Str .
88 ; Wien I Overngaſſe 8 5885

ferner Gesang - ck Gebelbücher , Bilderbücher ,

Hochachtungsvoll

Carl Schmidt ' s Erben, 0 5, 6 . empftehlt direkt aus dem Schiff

Weicee e eeeeeene eeee
2

eine ſehr große Parthie feine Zinnſiguren ꝛc. ꝛc. 9632 Maſchinenkohlen , doppelt geſtebte Nußkohlen
Nußſchmiedekohlen

81⁴

J . Lutz . H 4, 16 .
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2 19Die Ori

Die neue
2 95

Hocharmige Improved Nähmaſchine
beſitzt den höchſten Grad der Vollendung ; es iſt die vollkommenſte ,
ſchnellſte und lei chtgehendſſte Nähmaſchine dder Welt , die durch ihre Vor⸗

züge alle bisherigen Syſteme ſowohl für den Famil! engebrauch als für
den Gewerbebetrieb überflügelt hat .

Auf der „ Internationalen Ausſtellung zu Edinburg “ im Oetbr .

d. J. erhielten von allen aus
geſte

lten Nähmaſchinen nur allein die

Original Singer Nähmaſchinen den höchſten Preis :

Die Goldmedaille .

ginal Singer Nähmaschinen
unübertroffen in der griſtungsfähigbeit, unerreicht an Naner.

Als eine der praktiſchen

Feſtgaben zu Weihnachten
eignet ſich beſonders eine gute Nähmaſchine ; ſie iſt das nützlichſte
und bewährteſte Inſtrument in jedem Haushalte wie in jeder Werk⸗

ſtatt , ſie iſt von bleibendem Werthe und bringt die Anſchaffungs⸗
koſten leicht wieder ein .

Zahlungserleichterung ; auf Wunſch Theilzahlungen ohne Preis⸗

erhöhung . Unterricht gratis . Das dreißigjährige Beſtehen der

Fabrik und der Weltruf derſelben bieten 12642

Die ſicherſte Garantie .

— — — Hoſlieferant , T 1, 1.

Negen vollständiger Geschäftsaufgabe .
Um meine ſämmtlichen , nur ſoliden Waarenbeſtände raſcheſtens abzuſetzen , werden dieſelben

2

2 von heute an

2 2S % umnter dem Werthe

aber nur gegen baare Casse vollſtändig ausverkauft .

Levi , F I . 9 , Mannheim .
und Naae Sadaft 1155

——

ie

ee

25

welchen ſich unſer

streng reeller
erfreut , iſt unſer fertiges

Herren - und Knaben⸗Kleider⸗Lager
bedeutend reducirt worden , ſo daß wir gezwungen waren , unſere ſehr großen Vorräthe in 8017

Maass Stoffen
beſtehend aus beſten Qualitäten aufzuarbeiten . 1 0 können wir unſern verehrten Kunden und dem P. T. Publikum , neue , ſelbſtge⸗

fertigte Anzüge , Paletots , Schlafröcke , Ulſter Joppen , Kaiſermäntel , Hoſen, . Weſten ꝛc. , Knaben⸗Anzüge , Paletots u Kaiſer⸗
ꝛc. zu erſtaunlich billigen Preiſen offeriren und erſuchen hiermit den Einkauf in unſeren Artikeln gefl . zu beſchleunigen , da wir

in kürzeſter Zeit e

mnſe doaden e egen ferkauf des Hauses , E 2, 18 (Planken) aen wuſen

Als herbprs aende Neuheit empfehlen die ſo ſehr beliebten und preiswürdigen „ Schuvalows “ für Herren und Knaben in den modernſten

Deſſins und allen Größen vorräthig .
2¹

Bytinski & Cie . E 2, 18 .218 .
Weeetee eee dee , ePlanken .

8
— — Großer

„Ehanmeringer J Puppen ! Puppen ! Puppents ] Wofhnaohts- Ausverkauf0
15 Puppenköpfe , Puppengestelle , 5 bl db 8 USVef al

naſhinen⸗
Puppenschuhe , Puppenstrümpfe , 8 12540

e 3 Puppentheile . 8
Buckskin, e eI eiderſtoffen , Lama ' s u. en

den Große Weihuachta⸗Ausſtellung ——2 1 Kinderſpielwaaren aller Art, 62 . 7e Werkiftätte 3 jeſte Preiſe . 90 Leopold Hirscha

MannheimSf 2, Carl Komes, P 2, 1SJesssseserSsgssoseeg
Lit . O 2, No . 8 , wsüais dem taiſerlichen Poſtamt 58

F Georg Müller , Herrenkleidermacher ,

am Fischmarle Sceseesese,Hiñöůeseses J ee
ee ae we .

8
4

5 11 55
empfie b ich zur

Gurgeſchnitenes Cannen Bündelhol, 3 b es re e e
CCTCTCVCCTCVC
ul besten, a8 II 7 . 28 . H 7. 28 . Sοοοοονοοον,1duseseessJac . Hoch .
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8 .. r 2Spraßtiſhe Weihnachtsgeſchenke .2

Ausstattungs-Magazin
Spruch , Aee aene
nannheim Jos Reis Söhne Heidelberg

in Neckarſtr .J 1,6 J08. hauptſtraße 79 .

Haus - und Küchengeräthschaften
ecarſ Hauptſtraße 79. G

88 vis - - vis dem rothen Löwen

von empfehlen außer ihrem großen Möbel⸗ Betten⸗ u. Spiezel⸗Lager die
5

B . BUXRAUM
größte Auswahl Bücher und Silberſchränke , Näh⸗ Schreib⸗ und

Spieltiſche , Amerik . Klappſtühle , gebogene Wiener⸗ und Kinder möbel ,

8 2, 5, Marktplatz , G 2, 5,
empfiehlt als geeignete und praktische

60 Notenſtänder , Bücher⸗Etägsre , Garderobehalter und Kleiderſtänder , 5

Weihnachts - Geschenke —

Schaukel , Fauteuils ſowie Fautenils mit und ohne Ei richtung , Cla⸗

in reicher Auswahl : 12467

2 bierſtühle , Taburets Chaiſclongnues , ſo nie alle in dieſes Fach ein⸗ 6
ſchla ende Artitel unter Zuſicherung der billigſten Preiſe und reellſter

82 Bedienung Zu recht zählreichem Beſuche aden ergebenſt ein 12135 U

Manuheim , Joſ . Reis Söhne Heidelberg , 29

Ofenschi Werk hränk
E. Necka ſtr J16 . vis - à vis dem rothen Löwan . Hauptſtr . 79.

K

rme , erkzeugschränke , Blumentisehe eee e

Holzkasten , MWerkzeugkasten, Bece
n

5 Soessdseess 8 0 —888282
Coakstrommeln , Laubsägemaschinen , Geld - Cassetten ,

Neu ! Die Königsſchlöſſer
Neu !

Fiee Laubsägekasten , Malwiks- Bratpfannen ,
„ Schloss Berg , ohenschwangau ete .

euergeräthständer , Laubsägebogen Küchenwaagen , 8
7 22

Fae Laubsäigevorlagen, Toile te - Eimer u. Kannen ,
als Stterbild .

a Ae ealleinverkaufft 5l.Pfalz 'uc Jaden ba

asserdampfschalen , Servirtische, Ser irbretter , öien egentel 9 100 4 . fl
Bettflaschen ,in Zinn u. Küpfer Cewürzschränke , Brodkörbohen , ounrad Laengenfeidek , l wigohafen 1125
Fusswärmeschemel , mit Zuckerkasten , Zuckerdosen,

belieben ſich an mich zu wenden . 8

Sohirmaine Schippchen mit Bürste
—

Fi W In 1 1
ander , affébrenner , und Besen

Eismaschinen
Ur Slhnac Sll

Fleischhackmaschinen , Bundformen eto . eto .
blinge mein gut aſſertirtes Lager in Baumwollzeng , Bettzeug , Barcheut ,
Hausmicherleinen , Halbleinen , Baunwolltuch , Tiſch ! u. Hand⸗

tuchgebild , Woll⸗ und Baumwollflanell Halbwollſtoffe in Eriner⸗

ung . Beſonders mache aufmelkſam auf eine große Parthie einſache und doppel⸗

breite Hausſchürzen . Schwalze und farbige Cachemirs habe ſteis auf Lager.
Zugleich empf hle mein Lager eigener Fabrikate in Herren⸗ und

Damenhemden in weiß und farbig . Aufträge nach Maaß werden billigſt

und prompt ausgeführt . — Fertige Betten Dau en⸗ u. Deefee1
II 2 , 18 .

Karl Horch . II 2, 18 .

Schlittschuhe und Schlitten
Christbaumhalter , Christbaumverzierungen , Christbaumuntersätze mit

Spieldosen .
Für Puppenküchen :

Kinder - Kochherde , — Kinder - Spielwaaren
5

in Kupfer , Messing , Blech und Email , 1 2 18
welche ich wegen Aufgabe des Artikels zu jedem annehmbaren Preise abgebe . 5

CP ¼ Kurzgeſchnittenes trockenes

Zur ſicheren , unauffälligen Wiederherſtellung der urſprünglichen Farbe des ergrauten 5090

von V . Brunet .
Tannen Bündelholz

Derſelbe iſt angenehm und unſchädlich im Gebrauch und verleiht jedem ergrauten Haare die urſprüngliche 5

Farbe , Glanz u. Jugendfriſche . Zu haben in Fl . à 2 M . bei E. A. Boske , 0 2, ! ( Paradeplatz ) Mannneim . ger Ctr . ftei ans Hauns . . 25,
per Ctr . ab Lager M . 15 ,

Gründlicher
— u 4½ % , größe

Aicger Untenig in 11684 ] Stoffzeichnungen Stiftungsgelber B.2 , , 20 Ctm . langes Fannenzolz nicht gebunden 861

Damenfriſiren auf liegenſchaftliche Unterpfä f

pird billigſt ertheilt . 0 12072 Mittelt und bilg 41874 zer Etr . frei ans Hauuns . 100 ,

zer Elr . ab ſager „ . 90.
Näheres P 6, 1, Putzgeſchäft . Karl Seiler , Collecturgehilfe , L 2 6.

Ansz üge mit oder ohne Pferd Rohrſtühle und Strohſtühle
MN

1
ilt

zan
jeder Art w. 5 5

gaden öllig beſorgt⸗ ai de dillig und ant gerach , 10881 Wighinen killexeien pkil . 2 * *

de e e eneeee eerrmannBierman : ,

eeeeeeeeeeeeeeeeeee
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( Nachdruck verboten . )

(Fortſetzung . )

Beil
u deſſen gröͤßter Beſtürzung mittheilte , daß es ſchon heute Abend weiter gehe.

Oman el age
zum

5

er Wagen pünktlich zu der verabredeten Stunde vor dem Theatergebäude . G A 9
EL

Der junge Mann brauchte nicht lange zu warten . Bald erſchien eine tief 90 E n E 1 6 n 3 E 1
5

E 1 N

tieg , worauf dieſer ſich in Bewegung ſetzte und in ſcharfem Trabe zur Stadt

inaus , die Chauſſee entlang fuhr , welche nach der nächſten Eiſenbahnſtation führte . 8
8 85

Leidenſchaftliche Herzen .

Nannes , der ihn verankaßt hatte , mit allen ſeinen , ihm durch Gewohnheit lieb

zewordenen Verhältniſſen zu brechen , war in Erfüllung gegangen . Eingetroffen

darfenvirtuoſin , war ſein Weib geworden , aber langſam und allmälig gelangte

r zu dem Bewußtſein , daß er zu viel gehofft, zu wenig erhalten hatte . Weder

Seite der ſchönen, jungen Frau .

Kurz war der Traum der Flitterwochen geweſen, oder vielmehr , es war

Veib geworden , wie ſie als Mädchen kalt und abgeſchloſſen war . Zwar ſuchte

ie die ihr als Gattin obliegenden Pflichten , ſoweit ſich dies mit ihrem Berufe

Zatten zur Freude oder Bequemlichkeit gereichte, aber ſein ſcharfes Auge hatte

mur zu bald erkaunt , daß nicht die aus innerſtem Herzen quellende Liebe dieſe

hrem Weſen jenes Etwas , jener nicht zu beſchreibende Hauch fehlte , der auch

er unbedeutendſten Handlung einen wunderſamen Zauber verleiht .

nal am Tage . „ Die Dankbarkeit , daß ich ſie befreit habe aus der Sklaverei ,

u der ſie über kurz oder lang hätte zu Grunde gehen müſſen . “

e ſitzen , in tiefes Nachdenken verſunken , den Blick in unerklärlicher Starrheit

or ſich hin gerichtet . Wenn er ſie dann in liebevoller Beſorgniß fragte : „ Anna !

ahr ſich leiſe mit der Hand über die düſtere Stirn und ſagte ? „ Es iſt nichts ,

amund ! ſorge Dich nicht . Du weißt ja — die Furcht vor dem alten Brandey

der ſie ſchützte Unwohlſein oder irgend einen Grund vor . Suchte er ſie dann

üt freundlichen Worten zu beruhigen , dann konnte ſie wohl auf Augenblicke

gage, den ſie ſich anthat , um ſein forſchendes Auge zu täuſchen .

( Fortſetzung folgt . )

Dann traf er in aller Stille die nöthigen Vorkehrungen und in der That hielt

erhüllte weibliche Geſtalt , welche mit jugen dlicher Lebendigkeit in den Wagen ( Haunheimer Holksblatt und Handelszeitung .)

Langſam ſchwanden Tage und Wochen. Der heißeſte Wunſch des jungen Roman von Carl Zaſtrow .

var , was ihm als der Inbegriff alles Glückes gegolten . Anna Zriny , die

Khoben , noch geiſtig angeregt , noch gemüthlich befriedigt , fuͤhlte er ſich an der

ein Traum geweſen. Anna war ein kaltes , zurückhaltendes , in ſich gekehrtes

ertrug , pünktlich zu erfüllen . Sie that Alles , von dem ſie wußte , daß es dem

lufmerkſamkeiten diktirte . Mit tiefer Trauer erfaßte er die Wahrheit , daß

„ Die Pflicht , die kalte Pflicht treibt ſie ! “ das ſagte er ſich wohl hundert⸗

Seltſam , räthſelhaft erſchien ſie ihm noch immer . Stunden lang , konnte

zas iſt Dir , woran denkſt Du ſo angelegentlich ?“ dann ſchreckte ſie wohl auf ,

ſts , die mich zuweilen befällt . Ich denke immer noch , er könnte uns verfolgen ! “

eiter und vergnügt ſcheinen , aber für den Gatten lag der Zwang zu klar zu

—

Nachdem er den Knaben mit einem Geldgeſchenk entlaſſen , faßte er in

einem engen Gäßchen , das auf den Theaterplatz mündete , Poſto . Er konnte

von hier aus ſämmtliche Fenſter des kleinen Hauſes beobachten , während ihn

ein vorſpringendes Eckgebäude vor den Blicken der Hausbewohner verbarg .

Geraume Zeit wartete er ſo, ungeduldig den Augenblick herbeiſehnend ,

wo die Geliebte einmal am Fenſter erſcheinen würde . Das kokette Geſicht der

Birtuoſin wurde zu verſchiedenen Malen zwiſchen den Topfgewächſen ſichtbar ,

welche das Fenſterbrett zierten . Es ſtarrte ſogar eine volle Stunde lang mit

dem gewohnten leeren und nichtsſagenden Ausdruck auf die Straße hinab , ſonſt

zeigte ſich nichts . Die nahe Thurmuhr verkündete die Mittagsſtunde und noch

immer nicht gewahrte er eine Spur von der Geliebten . Schon wollte er voen

jedem weiteren Verſuche , ihr noch vor dem Beginn des Concertes ſeine An⸗

weſenheit kund zu thun , abſtehen und den Rückweg antreten , als er ſich zum

letzten Male nach dem Hauſe umwendend , plöͤtzlich das bleiche Geſicht der

Kuͤnſtlerin erblickte . Ihre Züge trugen den gewohnten Ausdruck der Ruhe , faſt

Gleichgültigkeit . Die weiße , ſchmale Hand ſchob langſam eine Monatsroſe bei

Seite , welche ſie an der Ausſicht auf die Straße verhinderte . Sie ſtand auf⸗

recht , im einfachen bis an den Hals anſchließenden Hauskleide . Nur ein

ſchneeweißer Kragen hob ſich als einziger Schmuck von dem dunklen Coſotit

ab . Sie ſchaute theilnahmslos auf die wenigen Fußgänger , die vor ibergingen

und den geringen Straßenverkehr bildeten . Plötzlich aber flammte ihr Blick

auf und mit einem Ausdruck ſtolzer Frende ruhte ihr Auge auf dem jungen

Kaufmann , der klopfenden Herzens aus der Gaſſe heraus und auf den freien

Platz getreten war . Es war jedoch nur ein kurzer Moment , im näch⸗

ſten ſchon hatte ſie mit einer lebhaften Geberde nach rechts gezeigt , und war

darnach ſogleich vom Fenſter verſchwunden .

Aber Werner hatte die Pantomime wohl verſtanden . Anna konnte ihn

in ihrer Wohnung nicht empfangen und hatte ihm deshalb die Richtung eines

Weges bezeichnet , auf dem ſie mit ihm zuſammentreffen wollte . An der Giebel⸗

ſeite der Schauſpielhauſes führte eine enge , finſtere Gaſſe vorüber , die zur

rechten Seite von einer Steinmauer , zur linken Seite von einem Bretterzaus
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gebildet wurde . Hinter dieſen Einfaſſungen zogen ſich die Gärten hin, die jetzt
während der kalten Jahreszeit vollſtändig verödet und menſchenleer lagen . Auch
in der Gaſſe war kein Menſch ſichtbar , und als er dieſelbe durchſchritten hatte ,
befand er ſich in einer Baumallee , die ſich längs eines breiten Grabens hinzog.
Zu einem ungeſtörten Beiſammenſein konnte es keinen paſſenderen Ort geben
als dieſen .

Er blieb einen Augenblick ſtehen und ſpaͤte umher , wie um ſich zu über⸗
zeugen , ob nicht doch irgendwo ein lauſchendes Ohr verborgen ſei . Aber rings
umher lag die Gegend ſtill und einſam . Das Waſſer des hier und dort mit
Eis bedeckten Grabens ſchlich träge dahin . Die Bäume glitzerten von der leich⸗
ten Schneehülle , welche die Zweige bedeckte und auf welche die Sonnenſtrahlen
elänzend niederfielen . Hin und wieder ſtreifte ein Vogel durch die blattloſen
Wipfel , dann ſchüttelte ſich die Schneedecke von dieſem oder jenem Zweige ab
und wirbelte in dichten Flocken zur Erde nieder . Auch eine Krähe flog hin

und wieder mit mißtönendem Geſchret über die weißen , kahlen Felder . Dies
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waren aber auch die einzigen Zeichen des Lebens , welche die rings umher
berrſchende Stille und Einſamkeit unterbrachen .

Zufrieden mit ſeiner Prüfung , wandte der junge Mann ſich der Gaſſe
zu , um zu erforſchen , ob Anna bereits ſichtbar ſei . In der That gewahrte er
ihre ſchlanke Geſtalt in demſelben Augenblicke , wo er in die Gaſſe einbog ; ſie
trat raſch und lebhaft auf ihn zu :

„Willkommen , lieber Cdmund ! “ rief ſie mit einem reizenden Lächeln ; „ o
Dank ! tauſendmal Dank für Ihre Freundlichkeit und Güte . “

Sie ſtreckte ihm mit dem Ausdruck zärtlicher Hingebung beide Hände ent⸗
gegen . Er fühlte den leichten Druck ihrer zarten Finger , und ein wonniges
Gefühl durchſchauerte ihn . Hatte er doch diefenige , welche er über Alles liebte,
nie ſo zärtlich und entgegenkommend geſehen , als heute.

„Haſt Du Alles vorbereitet , lieber Edmund ? “ fragte ſie , als er in der
Freude ſeines Herzens nicht ſogleich Worte fand .

„Sogleich , Anna ! wenn Du willſt . “

Anna ſchüttelte den Kopf. „Nicht gleich , das würde uns nur ſchaden,“
ſagte ſte ernſt . „ Was ich dem Publikum verſprochen ,muß ich halten . Aber heute
Abend in der zehnten Stunde erwarte mich vor dem Schauſpielhauſe an der
Ausgangspforte für die Schauſpieler ; wenn es ſein kann , mit einem Wagen .

Ich werde dann zur ſofortigen Abreiſe bereit ſein . Ich nehme nichts mit als
die nothwendigſten Bekleidungsſtücke und die kleine Summe , welche ich mir erſpart
dabe. Selbſt meine Harfe bleibt zurück . Sie genügt mir nicht mehr . “

„ Ich beabſichtige, “ fuhr ſie fort , „ in der nächſten , größeren Stadt , die
wir beſuchen, eine neue klangvollere zu kaufen . Dann mußt Du auch unſere
Püſſe in Ordnung bringen laſſen . Hier, “ ſetzte ſie in geheimnißvollem Tone
Finzu , indem ſie einige Papiere in ſeine Hand legte, „hier ſind meine Papiere ,

Verfüge Dich damit nach dem Polizeiamt und laß meinen Paß viſtren , damit
wir unangefochten re ' ſen können . “

„ Und wohin ? fragte er .

„ Wohin Du willſt ! ich ſagte es Dir ſchon, daß es mir gleichgiltig ſel .
Doch wär ' s mir am liebſten , ſo weit fort , als möglich. Wir brauchen nicht
lange zu fahren , um die nächſte Eiſenbahnſtation zu erreichen , doch werde ich
erſt dann frei aufathmen , wenn ich im Coups ſitze.

„ Noch Eins , liebe Anna ! Wozu dieſe Furcht , dieſes Zagen ? Weshalb
kannſt Du nicht in aller Offenheit von Deinen bisherigen Reiſegefährten Abſchied
nehmen ? Wer kann es jetzt noch wagen , Dich zurückzuhalten ?“

„ Dn kennſt den alten Brandey nicht, “ ſagte ſie zuſammenzuckend , er iſt
ein rachſüchtiger , heftiger Menſch , in ſeiner Wuth zu Allem fähig . Er würde
ſich, wüßte er unſern Plan , meinem Abgange auf das Entſchiedenſte widerſetzen .
Ach! ich denke mit Schaudern an die Möglichkeit , daß er uns verfolgen
könnte . — Er iſt ſchrecklich!“ ſchloß ſie nach einer Pauſe mit bebenden Lippen.

„ Anna, “ rief er dringend , „ was iſt Dir dieſer Menſch ? Biſt Du von
ihm abhängig ? Welche Gewalt hat dieſer Alte über Dich ? Ich denke , Du biſt
vollkommen frei und ſelbſtändig ! “

„Nicht ganz , Edmund ! ich habe wenigſtens die Verpflichtung , noch bis
zum Schluſſe des Quartals bei ihm auszuharren . Oh, er iſt ein ſo gemeiner
Charakter . Ich glaube , er würde mir Gewalt anthun , ließe ich ihm gegenüber
ein Wort vom Abgehen fallen . Nein , nein ! er darf nichts wiſſen , — nie — nie ! “

„ Er ſollte es wagen , Dir ein Haar zu krümmen ! “ ſagte Werner leiden⸗
ſchaftlich , „ſeine Stunde hätte geſchlagen ! “

„ Sei ſtill , Edmund ! “ bat ſie ; „erlaß mir für jetzt alle weitere Erörterung ,
wozu ja auch die Zeit nicht vorhanden iſt . Nur ſo viel noch Edmund und mögeſt
Du es beherzigen : Dieſer Mann braucht nur ein Wort zu ſprechen, um mich
für immer zu verderben ! “

„ Anna ! “ rief er erſchreckt .
„ Ich ſag ' s Dir nur , um Dich von gewaltſamen Schritten gegen ihn

zurückzuhalten ! “ fuhr ſie fort .

„ Aber , was ſoll ich davon denken ? “ fragte er in empfindlichem Tone .
„Nichts Böſes , lieber Edmund ! “ antwortete ſie ſchmeichelnd ; „ſpäter löſe

ich Dir vielleicht das Räthſel . “
Er drang nicht weiter in ſie . „ Ich werde bereit ſein, “ ſagte er ; von

neun Uhr ab warte ich mit einem Miethwagen vor dem Theater . Du kommſt ,
ſobald Du mit Deinem Vortrage zu Ende biſt . “

Sie nickte eifrig . „ Du ſollſt nicht lange auf mich warten , Edmund !
Aber jetzt muß ich gehen , damit man mich nicht vermißt ! “

Sie reichte ihm die Hand zum Abſchied. Dann riß ſie ſich eilig los und
ſchritt flüchtigen Fußes , wie ſie gekommen, nach ihrer Wohnung zurück .

Auch Werner begab ſich zu ſeinem Gaſtbof , wo er dem freundlichen Wirth
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